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GRÜNE HAGENBERG 02/2016

HAGENBERG
Zugestellt durch Post.at

AUSGABE 2/2016
DAS GEMEINDEMAGAZIN DER GRÜNEN

Herbst 2016 – fast ein Jahr ist seit den Gemeinderatswahlen 
in unsere Gemeinde Hagenberg gezogen. 

Ein Jahr, in dem wir staunten.
»» Wenn mehrmals unsere Gremienentsendungen ignoriert 

wurden und dann doch noch umgesetzt werden 
mussten (einige sind nachzulesen in den Gemeinde
ratsprotokollen),

»» wenn wir durch Zufall erfuhren, dass es für die 
Gemeindevertretung Informationsgespräche zu ein-
schneidenden Vorhaben gegeben hatte (z. B. geplante 
Änderungen der Busverbindungen),

»» wenn nur Ausdauer und Geduld dazu führten, dass ich 
Auskunft und Informationen für die Ausschussarbeit 
bekam, dann trug das bei, den persönlichen Erfahrungs-
schatz zur Menschenkenntnis zu erweitern. 

Einbremsen konnte es uns nicht!

Hier nur ein paar Beispiele:
»» Rückfragen und Anträge einbringen, z. B. dass die 

Verkehrslösung bei der Einbindung Schmidbauernweg 
bereits vorliegende Studien berücksichtigt und vor allem 
auch VerkehrsteilnehmerInnen, die mit Fahrrad oder zu 
Fuß unterwegs sind, einbindet.

»» Eine Resolution zur Aufrechterhaltung der 
Busverbindungen von und nach Hagenberg verfassen 
und alle KollegInnen im Gemeinderat überzeugen, diese 
einstimmig zu beschließen. (GR-Sitzung März 2016)

»» Beitrag zur Aufnahme und Integration von Flüchtlingen 
leisten. Informieren, zuhören, unterstützen, vernetzen, 
... Rahmenbedingungen schaffen, um all den vielen 
Engagierten ein gutes Arbeiten zu ermöglichen.

Viel mehr wär noch möglich – wenn „miteinander“ nicht so 
oft nur konservativ einschränkend gesehen würde, so wie wir 
es aus veralteten Erziehungsmustern kennen: Der Stärkere 
gibt vor und alle anderen müssen genau dies mitmachen. 
Sondern wenn „miteinander“ zu einem Austausch wird, 
bei dem Informationen nicht versteckt werden (müssen) 
und Fragen willkommen sind. Weil nur so neue, andere und 
vielleicht auch bessere Ideen entstehen können.

Gabriela Küng

Ein
Jahr

DAnach

Jeden letzten Donnerstag im Monat im n² (Nsquare)  
im Meierhof, 20 Uhr
Nächster Termin: Donnerstag, 29. September 2016

Grüner Stammtisch
Hagenberg

Donnerstag, 22. September 2016, 19 Uhr
Nutzen Sie die BürgerInnen-Fragestunde zu Beginn jeder 
Gemeinderatssitzung, um Ihre Anliegen dem Gemeinderat 
vorzutragen.

Nächste öffentliche
Gemeinderatssitzung

Samstag, 8. Oktober 2016, 
19:00 Uhr, im Gemeindesaal

Benefizkonzert
Vielfalt in Hagenberg

Sonntag, 4. Dezember 2016, 07:30 – 15:00 Uhr
in Ihrem Wahllokal

Wahl des
Bundespräsidenten

Der Wolfurter Weg (siehe Seite 3) 
Freitag, 30. September 2016, 19:30 Uhr 
im Pfarrzentrum Pregarten

Umsatteln präsentiert

9. November 2016, 10:00 – 16:00 Uhr, 
in der Fachhochschule

Faitrade Verkaufstag
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